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„Der Zeit mehr Leben geben“ 
Ein Benefizabend des Projektkurses „Hospiz“ des 13. Jahrganges

Liebe Eltern,
wir, vier Schülerinnen des 13. Jahrgangs, laden Sie im 
Rahmen unseres Projektkurses herzlich zu einem 
Benefizabend an unserer Schule ein. 
Im Mittelpunkt stehen hierbei zwei Organisationen, die 
wir gerne mit Ihrer Hilfe unterstützen möchten: 

Hospizgruppe Mölln-Ratzeburg
Kinder-Hospiz „Sternenbrücke“

Zunächst zum Verständnis: 
1.   Was ist Hospiz?
Ein Hospiz ist eine Art Herberge vor der letzten 
Lebensreise. Hospizgruppen haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, Menschen beim Sterben zu begleiten und 
dabei auch den Angehörigen Halt und Unterstützung 
zu geben.
2. Was genau machen die Organisationen?
Sternenbrücke: Das Kinder-Hospiz Sternenbrücke 
hilft Kindern und Jugendlichen mit begrenzter 
Lebenserwartung ein würdevolles Leben bis zu 
ihrem Tod führen zu können. Auf dem oft über viele 
Jahre dauernden Leidensweg können die Familien 
auch während der Krankheitsphase im Kinderhospiz 
aufgenommen werden. Qualifizierte Mitarbeiter sind 
im Rissener Kinderhospiz vor Ort, um die Eltern 
und Kinder zu begleiten und liebevoll zu pflegen – ihr 
Gefühl von Alleinsein und Isolierung zu lindern und sie 
auch seelisch und körperlich zu entlasten.

•
•

Der ambulante Verein: Der Hospizverein Ratzeburg/ 
Mölln e.V. begleitet schwerstkranke und sterbende 
Menschen ambulant, zu Hause, im Pflegeheim, im 
Krankenhaus. Auch die Beratung und Begleitung der 
Angehörigen gehört zum Aufgabenbereich.
3.  Was ist unsere Motivation?
Wir möchten unserer Gesellschaft ein schwieriges 
Thema näher bringen. Heutzutage wird der Tod 
ausgeblendet und vom Alltag ausgegrenzt, dabei 
kann uns die Konfrontation mit diesem Thema eine 
entscheidende Erkenntnis bringen: Jede Sekunde 
unseres Lebens ist es wert, intensiv gelebt zu werden. 
Mit diesem Wissen möchten wir den beiden 
Organisationen helfen und bitten Sie daher, 
uns bei diesem Vorhaben zu unterstützen.  

Wir begrüßen Sie also herzlich am  
Donnerstag, den 29.03.2007 um 19.00 Uhr 
(Einlass ab 18.30 Uhr) in unserer Schule (für ein 
umfangreiches Rahmenprogramm mit Theater und 
Musik sowie für kleine Snacks und Erfrischungen in der 
Cafeteria ist gesorgt). 

Antje Scharenberg, Joana Wegener, Rielana Wichert und 
Kristin Hoffmann           

„Das königlose Hoftheater“  
in einem „Spiel mit dem Tod“

Wie Sie sicherlich der Presse entnommen haben, 
fahren die Busse der RMVB die Schule nicht mehr 
an. Begründet wird diese Maßnahme mit den chao-
tischen Verkehrsverhältnissen auf dem Wendeham-
mer vor der Schule. Die Stadtverwaltung arbeitet 
inzwischen in Zusammenarbeit mit den Schullei-
tern, der Polizei, den Geschäftsführern der Busun-
ternehmen, den Schülern und den Elternvertretern 
der Schulen an geeigneten Maßnahmen, um diesen 
Missstand zu beheben. Wir bitten Sie auf diesem 
Wege nochmals eindringlich, ihre Kinder nicht zur 
Schule zu fahren bzw. abzuholen. Eltern, die trotz-
dem meinen, ihre Kinder fahren zu müssen, soll-
ten sich überlegen, die Kinder eventuell an ande-
rer Stelle, z.B. auf dem ehemaligen Aldiparkplatz 
oder im Sechseichener Weg abzusetzen/abzuholen.

Wir können nicht zulassen, dass Busse die Schule nicht 
mehr anfahren, weil Eltern durch die Blockierung der 
Bushaltestellen ein Verkehrschaos verursachen und da-
mit zusätzlich die Sicherheit unserer Kinder gefährden. 

Der SchulelternbeiratsvorstandWas sich bereits letztes Jahr andeutete, wird nun zur 
bösen Wirklichkeit: Nach zahlreichen großen Erfol-
gen im Genre des feinsinnigen 
Theaters gerät das Königlose 
Hoftheater mit seiner Komö-
die „Spiel mit dem Tod“ nun 
unaufhaltsam in den Sog eines 
wahnsinnigen Schauspiels. Wäh-
rend  ein ahnungsloser Mann 
in den nächtlichen Straßen 
einer Großstadt verzweifelt 
nach seiner Aufgabe im groß-
en Plan einer merkwürdigen 
Bürgerinitiative sucht, um sich 
an deren Jagd nach einem wahnsinnigen Massen-
mörder beteiligen zu können, treibt in einer Woh-
nung derselben Stadt ein gelangweiltes Pärchen 

Seit Beginn des Schuljahres 2006/2007 sind die 
Kolleginnen Barbara Sanders-Mowka und Kirsten 
Böttcher-Blank von der Astrid-Lindgren-Schule 
mit 15 Stunden an unserer Schule. Sie hospitierten 
in vielen Klassen und sowohl Schüler/innen als 
auch Kollegen/innen nutzten und schätzten das 
durch sie ermöglichte externe Beratungsangebot.
Ihre Hospitationen und die von ihnen geführten 
Intensivkure zur Verbesserung der Lernkompetenz in 
den 6. Klassen und zielorientierten Beratungsgespräche 
mit Schülern/innen der 8. und jetzt zunehmend auch 
der 7. Klassen führten zu ersten Erfolgen. Sowohl die 
Schüler/innen als auch die Kollegen/innen berichteten 
vom verbesserten Lernverhalten der Schüler/innen, 

das gleichzeitig zu besseren Leistungen führte.
Es stellte sich heraus, dass die Schwächen im 
fachlichen Bereich häufig ursächlich auf Schwächen 
im Bereich des Lernverhaltens und Defizite im 
methodischen Bereich zurückzuführen sind. Daraus 
ergibt sich für uns die Folgerung, das Unterrichten 
von Methoden stärker zu berücksichtigen und stärker 
darauf zu achten, den Untericht so zu gestalten, 
dass die Schüler/innen zu eigenständigem, d.h. 
selbstverantwortlichem Lernen angeleitet werden. 
Diese Konzepte sollen in Zukunft vermehrt auf 
themenorientierten Elternabenden auch den Eltern 
vermittelt werden, so dass Eltern und Lehrer zum 
Wohle des Kindes besser zusammenarbeiten können.

Kooperationsprojekt mit der Astrid-Lindgren-Schule
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der Spaßgesellschaft ein perfides Spiel mit dem Tod.
In einer unglaublichen Farce, welche von Michael Pannes 
nach Ideen von Woody Allen und Alfred Hitchcock 

entwickelt wurde, begibt sich das 
Königlose Hoftheater in die Ab-
gründe eines Schwarzen Humors, 
der unseriös mit dem Tod spielt 
und zugleich ernsthaft die Fra-
ge nach ihm stellt, der komisch 
und unverschämt dem Wahnsinn 
auf der Spur ist und zugleich ei-
ner wahnsinnigen Gesellschaft.
Premiere ist am Dienstag, 
dem 3. April 2007, um 18.30 
in der Aula der Deutschen 
Schule Stockholm. Vom 17. 

bis 21. April geht das Königlose Hoftheater mit 
seiner neuen Produktion auf Deutschlandtour-
nee und wird am 20.April bei uns zu Besuch sein.

Verkehrschaos auf dem Schulberg

hinten: Rebekka Wind, Susanne Rudas, Sina Hensel, Lasse Daene
vorne: Antonia Klipp, Chiara Yazgan, Denise Heßdörfer, Johanna Cordes, 
Marissa Dannenberg. Es fehlt: Martin Bruhns.

Landesmeister JtfO-Schwimmen WIV

Weihnachtskonzert am 15.12.2006

E-Mail-Verteiler

Leider hatte unser Aufruf aus dem letzten Info-
brief nicht den gewünschten Erfolg, so dass wir 
das Schulinfo weiter komplett auf Papier aus-
teilen.  Wir werden versuchen, den Elternbei-
rat und die Schulkonferenzmitglieder zu erfassen.
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   Termine 2. Halbjahr 2006/07 (Aktuel le Änderungen/Ergänzungen werden im Internet veröffentl icht .)

März bis Juli
17. - 27.3. Gegenbesuch Frankreichaustausch

19.3. Elternabend Klasse 5 „Möglichkeiten häuslicher Unterstützung “

23.3. Letzter Tag Anmeldung der neuen 5.Klässler (7.30 - 14.30)

27.3. Präsentation der Gewinner des Schreibwettbewerbes (18.00)

29.3. Benefizabend des Projektkurses „Hospiz“ (18.30) - siehe Beitrag Seite 2!

2. - 16.4. Osterferien
18. - 21.4. Fahrt der Samba-AG

18. - 27. Austausch Klasse 9b (Bratislava)

20.4. „Spiel mit dem Tod“: Das „Königlose Hoftheater“ von der Deutschen Schule Stockholm

26./27.4. Konzerte der Samba-AG (19.30)

30.4./1.5. unterrichtsfrei
3. - 12.5. Slowenienaustausch in der 9c

10.5. Grundschulinfo-Veranstaltung

10.5. Schulelternbeiratssitzung

12.5. Berufebörse

17. - 20.5. unterrichtsfrei

23. - 25.5. Aufführungen des Projektkurses „Theater“ (jeweils 20.30)

25.5. Schnuppertag

30.5. Schulkonferenz

31.5. Letzter Schultag Klasse 13

1.6. „Pro Familia“ in der 6a

6.6. „Pro Familia“ in der 6b

11./12.6. Mündliches Abitur - unterrichtsfrei für die Klassen 5-12

15.6. „Pro Familia“ in der 6c

15.6. Entlassungsfeier (Nachmittags)

19.6. Sozialer Tag

21.6. Bundesjugendspiele Kl. 5 - 9

22.6. „Pro Familia“ in der 6d

13.7. Letzter Schultag - Unterrichtsende nach der 4. Stunde

27.8. 1. Schultag des Schuljahres 2007/08 
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I
Große Veränderungen in der Schullandschaft wer-
fen ihre Schatten voraus. Das neue Schulgesetz ist 
am 24. Januar vom Landtag verabschiedet worden 
und muss in den nächsten Jahren von den Schulträ-
gern und Schulen umgesetzt werden. Wie die Ver-
änderungen in Mölln aussehen (Regional- oder Ge-
meinschaftsschule) lässt sich z.Zt. noch nicht sagen.  
Sicher ist jedoch, dass unsere Schule mit dem Schul-
jahr 2008/09 in das 8-jährige Gymnasium einsteigen 
wird. Außerdem wird die „Profiloberstufe“ für die 
Klasse 11 eingeführt. 
Zum Halbjahresbeginn ha-
ben Frau Jana Klatt und Frau 
Juliane Schwichtenberg ihre 
Unterrichtstätigkeit wieder 
aufgenommen. Außerdem 
haben Frau Maike Eggers und 
Frau Friederike Kusserow 
nach bestandenem 1. Staats-
examen ihr Referendariat 
bei uns begonnen.  Seit dem 7. März unterrichtet 
Frau Yvonne Struve in einer 8. Klasse Deutsch.
Alles dies führt zu Veränderungen während des lau-
fenden Schuljahres. Der Stundenplan musste seit 
Beginn des zweiten Halbjahr bereits einmal geän-
dert werden und wird im Mai ein weiteres Mal neu 
erstellt.
Die OGA („Offenen Ganztagsangebote“) machen 
sich bei uns vor allem durch die provisorische Mensa 
im Anbau bemerkbar. Etliche unserer Schüler gehen 
inzwischen regelmäßig essen und bestätigen damit 
die gute Qualität des Essens vom Lebenshilfewerk.
Der Bau der Mensa auf dem Schulberg hat mit dem 

Abriss der alten Hausmeisterwohnung begonnen 
und geht nun hoffentlich zügig voran.
Kurz vor Weihnachten konnten uns die Schüler der 
Bläserklassen, der „LBC“ und „BBC“ in weihnacht-
liche Stimmung versetzen. Lang anhaltender Applaus 
vom Publikum in der voll besetzten Pausenhalle war 
der wohlverdiente Lohn für eine gelungene Veran-
staltung.
Die Musical-AG unter der Leitung von Frau Beate 
Krüger und Herrn Matthias Brandt zeigte uns zu 

Beginn des Halbjahres, wie 
„Arabische Nächte“ in Mölln 
aussehen können. Aufgrund 
des großen Erfolges der bei-
den (geplanten) Aufführun-
gen entschlossen sich Lei-
tung und Teilnehmer zu zwei 
weiteren Aufführungen.
Das schriftliche Abitur ist 
inzwischen überstanden. Am 

Freitag, den 15. Juni werden dann hoffentlich alle 
Schülerinnen und Schüler ihr Abiturzeugnis im Rah-
men der Entlassungsfeier erhalten können.
Am 19. Juni 2007 heißt es wieder: Ärmel hoch-
krempeln und ran an die Arbeit - Deutschlands 
Schüler arbeiten für den guten Zweck - für Hil-
fe in Südosteuropa. . Schirmherr der Aktion von 
Schüler-Helfen-Leben ist Bundespräsident Horst 
Köhler. Nähere Informationen gibt es auf der 
Internetseite „www.schueler-helfen-leben.de“. 
 
		  Ihr Horst Kienbaum

Marion-Dönhoff-Gymnasium Mölln

Liebe Eltern!

Redationeller Hinweis: 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 14. September 2007
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Szene aus „Arabische Nächte“


